
DA. FRANZ LÖSCHNAK 
BUNDESMINISTER FÜR INNERES 

II - 2M5der Beilagen zu den Stenographischen ~rotokoUen 
des N::tionalrates XVIII, Ge5ct:':>~':iJC:;pcrivde 

7.~hl: 50 ll5/55H-II/2/91 Wien, am 13. Juni 1991 

An ('1pn 

Prftsidenlen des Nation~lrates 
Or. Heinz FISCHER 

P~rlampnt 
1017 W i f' n 

~ J 

52b/AB 

1991 -06- 1 8 
zu .,(OOcf IJ 

Oie Abgeor(lnol.cm zum Nationalrat 01'. PILZ, Freunde und Freundinnen 

haben am 0. Mai 1991. unt.er (hH~ Nr. lOOR/.J an mlch eine schrlftliche 

parlament.arische Anfrage bet.reffnnd "Üb(-H'griffe dHr PolizHi und 

Gendarmerie" gericht.ot., die folgendnn Wort.laut hat: 

"1. Wip lauh't. ()PI' Poli'/,pih<'l'icht ühpr' lIachsl(~honcl 
mf t. Dalum, OpfPl' und Ol't.sangabo bH:tHichnfll,(lJ') Vorfall? 

2. WlIt'<11";' gpg(,m in diPSPTl Vorfall vprwickplt.e~ Beamte St.raf
anzPlgn I~l'statt()t? 

3. Falls St.rafvorfalJr'pn gf!gPTl in <!pn 'Vorfall vfH'wickE-dt.e 
Bf~amt.0 st.att.fandpn, WIe endeten dJ.f-~se Verfahrpn i,n er
st.er, wie in zweit.er Instanz? 

4. Fa 11 s f~S l'f"ch t. skrii f ti ge Vf-H'Ur le i J unglHI von in. cl i. esp Ver
fahren vp.rwir.k(~ I t.o Bearnt.on ~ab, WP I diP cU Hns trech tl i ehen 
Kon~fHlufHlzAn wlJT(hm gAzogHn. 

5. Falls PS zu Verset.zungpTl von Bpamt.en kam, in weIdlp. 
missal'iatp hzw. Gf~ndarmnri.l~post<·~n fH'folgLfHl di.nse? 

Kom-

fi. Wurch~n gegen den Bpsch~erd~!fi.it.lret:" im 7.usammHnhang mi t. der 
Sll'afanz(-Hge gpglm dIe POlJ.zf}lbeamlen strafrech111chH 
Schrltle PlngeTeltet? 

7. Re.l'ahendenfalls: Nach welchen Bestimmungen des Strafge
se,zbuches WIJI'd(·'.fl stl'afrf-~chlliche Schri.t.te gegen uen 
Bpschwerdefiihrpr pingfdpi t.ot.? 

H. WlJrde trer,CHl ( .. ~jr.H~n dnr b(~schuldigtf~n B. ealllU)n bnreils l·~in
m ~ 1 f' i n ni s z i Tl 1 i n (l r v pr f a h ren p i n g f~ 1 pi t. (1 t.? W P Tl Jl ja, war \1 m 
lInd wie nndf)t.f' dins? 

VorfRII: Im Falter Nr. 18/91 wird unle'r dPfn Tit.el "Arn Marter
p fa h 1" das Sc h i c k s a 1 n i. n H s tJ n fa 1 1. 0 P f H r s . hp s ehr i, p tw Tl ~ d i. es 
vprlet.z" von den amt.shandelndf'Tl Beamt,on mIt. HanclschHl.len an 
einen Baum gefessell. wllf'(lf~, 11111 hpi dHr Protoko1.1.aufnahme 
nlcht z\Jr Last. zu fallen. 
Ort,: Wien - Handelskai 
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Aufgnbp. df'r S1rhprheit.spxp\{u1.iv(' 1St. PS, die Rf~chlsordnung .in <iHn 

Rereir:llpn OurdlZllspl.7.PIl, i./l Ih~Il('tl dpr (;(~sptzgpl>er di0s i.m Int0n~sse 

clf'r Allgf'mpinhpil. vOI'eps('h(~n hat.. 

clahpr VOI' allplll das r,n!>nll, dil' (}psllndhoil. und das Ei.gentulU dei' 

Biirgf'r 711 ~;chiit.:1f'fl sowie (lip Fr'pihpl t. \lnd dpn Frip<ien in dpr Gpmpin-

sr.hnft 7\1 ff('w;lhrlpisl.p.n; dip Ta I. sactw, daß ihn·) Arbe i L und dand t 

se] b s t. v p r s Ui n cl 1 ich alle h 1 h r p r P. 111 1 (' j s I. \I Tl g n n :i m Ein 7. u g s 1> 0 r pie h b p s <m -

dArs S0ns ibl pr und schiit.7.0/lSW0rl0r Gijler, wi.o jmwr (h~r persönl l

ehen Fr0dhpif. lind dpr \{öt"J)p.rlichpn UnvorsohrlhElit., gpIEdsLpt. wird, 

macht. 0S pr'f()rdl~rlich, b(·d A\ls1>il<lIlTlg und D1Hnslaufsichl stündig 

b0miiht 711 spi.n, damit. dip Effizi.fHl'7. (jpr Richprllpilsheh<:irdpn gewahrl 

und doch <1 i (> Bp] ast. ung c\f'r Bp t. ro f fenml durch Grun<iroch L sp:i ngr:i f fe 

so gp.ring wie m<>glich gphallell wPI'dpll I<arltl, 

Ich bin claher sni t. Ohpi-'nnhJIle dpr Vprant.wort.ung im Innenressorl 

bestrebt, Vorwürfe, dip gf:'gf~n Beamte erhohen .werden, rasch und 

unvoreingenommpn prUfpn zu lasspn, damit. unwahrn Anschuldigungen so 

schrH~ll wip. m()glir.h als solchp er'l{nnnt. und BnamtH, die sich FHhllfd

st.nngf'n 711 Schuldon hal)()t1 kOlllml't1 lasspn, '/.ur Vf'rantworlung glc)'7. OglcHl 

wf'rdpn. Dips hat. auch dip Vo]l{sHJlwal t.schaft. .in ihrem Inlztf-Hl Be-

rieht. bpsUHigl, in dem sip ausgefilhrl hal, daß im Inrwnressort im 

Fnlle von MißhandllJngsvorwiil'fpll, die "ol>jnld.iv l~rfordpJ"lic}WIl si-

chf'rhf' i 1. sbnhör<ll i ehen FrlwbungpTl du rchgp führ t. wprden". Es kann 

somit. \{pinp Re(h~ davon sl~in, daß Angl'hörigp del~ Riclwrhf-)ilsexekuLi.

Vf', clip sich p:innr MiRhall<llun~ schuldig lIlaclwn, "fast. niE) m.iL sl.raf-

oder d i sz i pli narroch tl i eher Vf~r fo 1 gung l'pchneH müs sen" , Allürdi.ngs 

muR ich auch anUißI.ich dipser Anfrage dar'auf hinwnispn, daß fUr 

Beamtf', gpgpn die f-~i.n Mißhandlllngsvorwur'f erhobpn wird, der in der 

VerfrtssllTlg (Art fJ Abs 2 FMRK) vI~I'anl<el'tp rit'undsat·7. der Unschuldsver

mutung gilt., sodaß bis 7UIII ß(~w(-'is dps GpgpnL(dls von ihr'er Rchu.l<ilo

sigkeit auszugehen isl, 

DAS Furopiiischp Komilpp zur Vpt"llilld(~rllllg d(,r" Foll.pl" lind dpI" un-

mpnschJ icllPn odnr f~rrlj(~drigPlldl.'/l I3phandl.ung ()(h~r BHstrafu/lg hat i.n 

seinem dpr c)st.ern·'ichisch0Tl Bun(\psl,(·'giprung pl"sl.at.lpl.pTl Bp.richl 

p.tnp. Rp.ihp. von Maßnahmnn mnpfohlpn. SOWf'dt C]i(·~se kurzfristig VHr-
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wirklicht w0.rdpn könTlpTl, ist. dips b('!r!"i l.s gpschehefl oder stehl 

dprpn Vprwirl<l ichlJng IIrlllli tlolhar hovor. Oi.n mittplfristig realisier

hnrpn MnRnahmnn wprdpn vor' al I PHI im HahmpIl (}pr St.rafprozeßreform 

1JmZHSP t / I'n SI' i /l. ÄlJnprc!I)1I\ ha t das Kom i tf~e hpsondprs IH') ton t, daß 

eine professionelle Aushi Idung dip wichtigste Voraussetzung für die 

Vp.rhinoPf'lIng von Pol i'/,0iijhergriffen sni. Oa sich diese F.inschiilzung 

mi t mf' i npr Ober7.pucung von <lf~r No t.wen<l i gke i t. P. i ner fund i er Um Aus

und Wp.itprhildung allf~r Mitarl)(·~itof~ dl!ckt, war ich IH)strnbt, di.e 

Schulung gerade im spnsilllon BerHich der MenschE-Hirechte auszubauen. 

Tm iihr j gpn w j rö d('f~ pnr'll\iUWn tp W(!:i t.prb i .1 dungsprozoß all Hr RHS sor lall

gnhör j gml durch die F. i nr i eh t uug I~n t sprpchE-~nder Bi 1 dungs s lä tten und 

Rildungsangpbote sichergest.<d1l. Der SiclH'rtwilsvE-H'wa1lung sollen 

jene personellE-Hl und lechn j SCllPll Rpssourcen zur Verfilgung stehen, 

die 7.1l1~ F.rfiillllng ihrps sic}wrlwitsj}o1 itischen Auftrages i.m Rahnu'H1 

mpnschpnwiirdigpr Arhpj t.stH!dingungen prforc!pr1 ich sind. niE~SP. BHstre

hllngpn f i nOPTl im Billiget 1991 plll.sproclH'ndpll Ausdl'llck. 

Zur Frage! einf'f' ('x\.prrwn Kontroll<, ~,trafrpcht.lich nicht rplHvanlnr 

Res .. hwp.rllevorhr i. ngon Vf:~rWf) i. sn ich I)arall f , dan dip dem Nationalrat 

7.11 g P g ein gen p Re g i (' run g s v () r 1 ag p e i rw s S i c:tlP r 11 f' i l s P ():I i 7. n i g (-~ s e l. z e S P. i rw 

solche Kon\.rollf> vorsinht: Biirgl~t', dio sich von (-dnmu Organ des 

c)ffenllt .. hen Sic}lOrhpi.t.sdjfmslc~s pf]j.chtwi.llrig lwhandell fUhlen und 

mi" der von dE!r Dienslbphörcle auf Grund eIner Aufslchlsbeschwerde 

get.roffenen Fostsll~lllJng nicht zufripclnn sind, solltHJl die llnahh~in

gj gE!n Vprwa 1 t. llngs senCl [.p anru fon IdinnPTI. 

No .. h in Ilpr XVT I . GP wurde f' i He ÄnO.f~rlJng des ~ 102 Ahs. 1 BOG 1979 

(RGßl.Nr. 147/.1990) dahingf'IH'Tlcl voq~pn()nllfl("n, claR dip D:isziplinar

st.rnfp df'r F.nl1:1ssung von cIpr Oi.sziplinarobpl'kolltllli.ssioft mit Stimrnen

mf~hrhf>i t. vorhiingt wpr<!PTl kann. 1)1')1' w()islillgsg(~hllnd(·me Di.szi.plinaran

walt ist somit in J7i~llpn, in clPJlprJ pint' gpbol.onp Ent.lassung von uer 

Dis7.ipl inarkomrnissiort nicht al1sgf~sIH'()dlf?n wurdJ'!, i.n d()r I.age, eine 

Fon t s,tlP i oHng dpr Bpru fungs bphi)t'(lr~ }wl'bt' i zu fiitll'pn . 

Tnsgpsamt. jst somit pin allsg!~WOE~('Hlns Pakot an MaHnalunen vorwirk-

1 i c: h t wo r cl ('I), d Cl s p i TI pr s pi I. s cl er Sie h (> r h (' i 1. S H X P k 11 t.i v P cl i e Er f ii I I 1I Tl g 
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ihrer Äufgnbfm p.rrnögl ich!. und an<!prprsell.s <!pn Bürger vor ungerHchl

fert.jgU~r POli7,pißpwalt Schul.'/, ß(~w;iJlI'L, 

Am 7, ,Hinner19R,l vprllrsRcht.e pin alkoholisiert.er Lenker einen 

Verkehrsunfall, Rei dipSI}\ll Unfall erlitt er ei.lw stark bluterHle 

Wunde im Gesicht, lehnte jedoch dip. Inlervent.ion dHS Ret.lungsdien-

stes ab, Wnhrend der Unfallsölllfnahmf'! l)(~t.r'al der [.enker inliner wieder 

die Fahrbahn, wpshalh O]IJ Fahrzpug st.a,'I{ abbt'(!/nspn muß!.(!, Darallf'hiJl 

WH I' d e e r In i t t (\ 1 s Ha n d s cl w 1 ) (! 11 fÜt' d i. p Dalwr von c:a. 5 M inulfm an 

ein f' n I{ 1 n i tH' n Ra 1II0 Ir I • f P S s 1'1 I. , 

.Ta, Di f' Anzp.i go wurde atwl' von dpr Slaalsallwall.schaf l. gemäß § 90 

Zu Fragen 3 und 4: 

Im Hin b 1 i C 1{ all f <I i e B {! a Tl t. w 0 r' l. u n g cl (~ r Fr Cl g p 2 (-H) l. fa 1 1 p n we i l. er e 

Äusfiihrungf'rl. 
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Zu Fragp 5: 

Vprsptztlngen prfolgtpn nicht.. 

Zu Fragf' 7: 

1m Hinblicl{ auf dip Beantworlung dPl' FragH n entfallHn weiLE~re 

AllS fiihrung01l . 

z.!L Fragt=' !l.;... 

Nein. 
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